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Peter Heisch

Osterliche

Grussbotschaft

Nun bricht die Natur wieder
aus allen Knospen, Furchen
und Dekolletees. Das Thermo-
meter steigt, die Heizkosten sin-
ken und werden durch die kraf-
tig anziehenden Benzinpreise
kompensiert. Die Rocksdume
werden kiirzer, die Tage langer,
die Schar der Vogel zwitschert
mit den knatternden Auspuff-
rohren um die Wette, und die
Einwohnerrate zahlreicher Ort-
schaften im Lande riisten wieder
zu ihrer traditionellen Gemeinde-
bann-Begehung.

Auf ihrem Osterspaziergang
durch die wiederergriinten Flu-
ren halten sie fleissig Ausschau
nach allfdllig in der Gegend ver-
steckten Zivilisationsriickstanden.
Die Nachricht, wonach ein
Waadtlinder Forstmeister bei
Grabarbeiten zuféllig auf eine
ergiebige Altolquelle gestossen
sein soll, liess weitherum auf-
horchen und erfiillte viele Be-
hordenvertreter mit hochgespann-
ten Erwartungen. Wenig spater
schon entdeckten spielende Kin-
der am Fusse eines von ewigem
Eis gekronten Miillberges im
Wallis einige Tonnen chlorierter
und fluorierter Losungsmittel.
Und ein Employé aus dem Jura
brachte unter einer Kiesgrube
gar ein paar in apartem Rostrot
gefarbte Fasser zum Vorschein,
die gut gelagertes Bleitetradthy-
len enthielten und bereits im Be-
griffe waren, sich iiber das
Trinkwasser der Allgemeinheit
mitzuteilen. Doch die Begeiste-
rung kannte keine Grenzen, als
Schrottsammler unweit vor den
Toren Basels, aber immerhin
noch im okologisch minderwer-
tigen  benachbarten  Ausland,
eine Unmenge an anorganischen
Sauren, Laugen und Metallsalzen
zutage forderten, fiir die nie-
mand Besitzanspriiche zu erhe-
ben schien.

Die zahlreichen Beamten ver-
schiedener kantonaler Gesund-
heitsbehorden haben alle Hande
voll zu tun. Sobald die Nach-
richt iliber eine neu freigelegte
Fundgrube eintrifft, begeben sie
sich unverziiglich an Ort und
Stelle, um bei einem offiziellen
Augenschein zu bestimmen, ob
die kostbare Fracht in den zer-
beulten Bidons Vinylchlorid oder
Benzol enthilt.

Trotz der zahlreichen Erfolgs-
meldungen gehen aber immer
noch viele Biirger leer aus und
miissen sich bestenfalls mit einer

Cadmiumanreicherung ihrer Nie-
ren begniigen, was bei dem ho-
hen Verschmutzungsgrad der At-
mosphdare und Umwelt, in die
bis jetzt nachweislich 70 Prozent
der geforderten Schwermetalle
abgegangen sein sollen, immerhin
einigermassen gewahrleistet wer-
den kann. So darf man guten
Gewissens behaupten, dass die
Morgengabe unseres abendlandi-
schen Gewinnstrebens einiger-
massen gerecht iiber alle verteilt
wird.

Die Frage bleibt indessen un-
geklart: Wer macht uns da,
heimlich, still und leise, diese un-
erwarteten Geschenke? Welchem
grossmiitigen Wohltiater haben
wir das alles zu verdanken? Da
war doch sicher wieder einmal
der gute alte Osterhase am
Werk, der es einmal mehr nicht
lassen konnte, uns seine hiib-
schen faulen Eier zu verstecken.
Nach dem Motto: Mein Name
ist Hase — ich weiss von nichts.
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ganz Besonderes

furIhren
Hals

Hilft bei rauhem und belegtem Hals,
bei Heiserkeit und Halsweh.
Macht die Kehle schmiegsam
und die Stimme rein.

In Apotheken
und Drogerien.

Redcurrant

Neu Pastilles

mit dem herrlichen Aroma der roten
Johannisbeere und der Passionsfrucht

® © 00 0000 0O 000000 ®®0OOC00O0COO O®00 00O 0O 00O 00 OO 000000 OO 0

&\

2 00000 0009 0 0 00000

n
(631



	Österliche Grussbotschaft

